
 

IPOD-TOUCH-VERTRAG PROJEKTSCHULE 
Diese Regeln wurden in einem Wiki gemeinsam von allen Schülerinnen und Schülern der Klasse 5b 
zusammen mit dem Lehrer erarbeitet. Gemeinsam verpflichten wir uns, diese Regeln einzuhalten, 
damit das Projekt "Digitaler Alltag" erfolgreich durchgeführt werden kann. Wenn etwas in diesen 
Regeln nicht erwähnt ist, dann ist es nicht automatisch erlaubt. Bei Unsicherheiten muss die 
Lehrperson oder die Eltern gefragt werden. 

ALLGEMEIN 

  Ich gehe mit meinem iPod sorgsam um und sichere ihn mit einer Schutzhülle. 

  Ich lösche keine Verläufe (Internetbrowser, Chatprogramme, Messenger usw.). Die 
Lehrperson und die Eltern dürfen diese jederzeit kontrollieren. 

  Ich darf mich über den iPod freuen, gebe aber nicht damit an. 

  Ich benutze den iPod nicht, um jemanden schlecht zu machen oder schlecht zu behandeln. 

 Wenn ich das Gerät ausleihe, bleibe ich bei der Person und beobachte sie. 

 Ich setze den iPod sinnvoll ein und mache damit keine dummen Scherze. 

 Ich spiele keine Krieg- und Ballergames. 

 Ich mache nur Sachen, die für mein Alter geeignet sind. 

 Ich störe meine Umgebung nicht mit Musik und Geräuschen aus meinem Gerät. 

 

IM UNTERRICHT 

 Den iPod benutze ich nur, wenn es die Lehrperson zulässt oder die Aufgabenstellung 
verlangt. 

 Während einem Test versorge ich den iPod unter dem Pult, nach dem Test darf ich ihn 
nutzen. 

 Ich habe während der Schule den Ton ausgeschaltet, ausser wenn ich Kopfhörer trage. 

 Nach Schulschluss mache ich zuerst die Ämtchen, erst dann spiele ich mit dem iPod. 

 Auf dem Schulareal brauche ich den iPod nur während der Schulzeit, wenn es die Aufgabe 
verlangt. Vor und nach der Schule ist er in der Regel im Schulsack oder im Hosensack, in der 
Pause bleibt er im Schulzimmer. 

 Ich spiele nicht im Unterricht. Nur wer mit Zusatz fertig ist, darf während der verbleibenden 
Wochenplanzeit auf dem iPod Spiele machen. 
  

INTERNET 

  Ich suche und verbreite keine pornographischen und gewalttätige Inhalte, wenn ich zufällig 
auf welche stosse, verlasse ich die Seite umgehend und melde es der Lehrperson. 

  Ich gebe nie meine eigenen Personalien an (ausgenommen mit Erlaubnis des Lehrers oder 
der Eltern). 

 Ich gebe mich nicht älter aus, als ich bin. 

 Ich gebe mich nicht als eine andere Person aus. 

  In Chatrooms melde ich mich mit einem gut gewählten Nicknamen an. 

  Wenn ich mich mit einer Internetbekanntschaft treffen will, nehme ich eine erwachsene 
Person mit.  



  Ich stelle nur Bilder von mir oder von anderen ins Internet, die man auch an eine öffentliche 
Plakatwand hängen könnte. Wenn eine abgebildete Person etwas gegen eine 
Veröffentlichung hat, dann respektiere ich das. 

  Ich weiss, dass auch in Gratis-Apps Kosten entstehen können und gebe deshalb nie 
Kreditkarteninformationen oder Personalien an. 

E-MAIL  

 E-Mails schreibe ich anständig und mit einem Betreff, beginne mit einer Anrede und beende 
mit einem Gruss. 

  Ich sende nicht unnötige Mails oder Nachrichten umher. 

  Ich versende keine Mails mit anstössigem Inhalt (Pornografie, Gewalt). 

  Wenn ich eine E-Mail mit unbekanntem oder anstössigem Inhalt erhalte, informiere ich die 
Lehrperson oder die Eltern. 

  Wenn ich eine E-Mail mit einem komischen oder unbekannten Absender erhalte, öffne ich 
sie nicht. Wenn ich sie trotzdem öffnen will, bitte ich die Lehrperson oder die Eltern um 
Erlaubnis. 

KOMMUNIKATION (CHAT, IMESSAGE, SOCIAL NETWORKS) 

  Während dem Unterricht kommuniziere ich nicht ohne Erlaubnis der Lehrperson. 

 Was ich persönlich besprechen kann, erledige ich nicht via iPod. 

 Wenn ich während dem Unterricht eine Nachricht empfange, lese ich sie nicht, sondern 
warte bis Schulende oder bis zur Pause. 

 Ich beleidige keine anderen Personen, beteilige mich nicht an Beleidigungen und melde 
solche Verstösse der Lehrperson oder den Eltern (Cybermobbing). 

AUF DEM SCHULWEG / ZU HAUSE 

  Im Normalfall benutze ich den iPod auf dem Schulweg nicht. 

 Ich lade den iPod nach dem Gebrauch auf, damit ich ihn mit Vollladung in die Schule nehmen 
kann. 

 Alle Regeln der Schule gelten auch zu Hause. 

  Die Eltern dürfen Regeln aufstellen und ich halte mich daran. 

            
  
 

Ich melde (auch unbeabsichtigte) Regelverstösse von mir oder anderen Kindern der Lehrperson. 
Wenn ich mich wiederholt nicht an die Regeln halte und bei groben Verstössen werden meine Eltern 
darüber informiert. Der Klassenlehrer und die Projektleitung entscheiden in diesem Fall über 
angemessene Massnahmen. 
 
 
Goldau, 27.3.2012 
 
 
Die Regeln habe ich verstanden. Ich verpflichte mich, sie immer einzuhalten. 
 
Datum: ........................................ Schülerin/Schüler: .................................................... 
 
 
 
Wir haben von diesem Reglement Kenntnis genommen. 
 
Datum: ........................................ Eltern: ....................................................................... 


